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IGFM beim 103. Deutschen Katholikentag in Erfurt

Am 29. Mai beginnt in Erfurt offiziell der 103. Deutsche Katholikentag unter dem Motto
Zukunft hat der Mensch des Friedens.

Von Mittwoch bis einschließlich Sonntag, den 02. Juni, finden im ganzen Bistum Erfurt
verschiedene Veranstaltungen statt. Es gibt Gottesdienste, Konzerte, Führungen, Mitmach-
Aktionen, Möglichkeiten des interreligiösen Dialogs und vieles mehr. Die Internationale
Gesellschaft für Menschenrechte (IGFM) ist ab Donnerstag bis Samstag mit einem Stand
auf dem Theaterplatz in Erfurt vertreten und lädt herzlich zu einem Besuch des
Katholikentages und unseres Standes ein. Wir informieren über unsere Arbeit, vor allem in
Hinblick auf den Schwerpunkt der Religionsfreiheit.

Wir freuen uns, Sie in Erfurt begrüßen zu können und bedanken uns für die Möglichkeit
beim Katholikentag mitzuwirken.

Zum Download des digitalen Programmheftes

DEUTSCHER KATHOLIKENTAG

https://static.katholikentag.de/production/htdocs/fileadmin/2020/2024/pdfs/KT24_Katholikentag_Erfurt_ProgrammheftV01.pdf
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Weitere Events und Veranstaltungen der IGFM:

Islamistische
Bedrohung und die
Propaganda der
Mullahs
Wir laden Sie herzlich
zu unserem
Pressegespräch am 29.
November in Berlin
ein. Gemeinsam
werden wir die
Islamistische
Bedrohung und die
Propaganda der
Mullahs sowie die
Förderung von
Extremismus durch das
islamische Regime im
Iran thematisieren
sowie
Handlungsansätze
diskutieren.

AG Hamburg:
Lichterkette für
verfolgte Christen
Die IGFM-
Arbeitsgruppe
Hamburg lädt am
Samstag, den 23.
November 2024 zu
ihrer jährlichen
Lichterkette für
verfolgte Christen ein.
Unterstützt wird die
Aktion von der
Evangelischen Allianz
Hamburg und der
Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen
(ACK) Hamburg.

Iran: Lage religiöser
Minderheiten weiterhin
katastrophal
Auf der
Pressekonferenz der
IGFM am 1.Oktober
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2024 berichteten
Betroffene und
Experten über die
Verfolgung
unterdrückter
Minderheiten, wie die
Bahai, konvertierte
Christen, Sunniten und
weitere religiöse und
ethnische
Gruppierungen im Iran.

Load More Posts


